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Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Planungs-, Klimaschutz- und 
Umweltausschuss 

26.10.2023 öffentlich 

 
  

 
 
Tagesordnungspunkt: 

Antrag der Kreistagsfraktionen SPD und Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 
16.02.2023: Schaffung von zwei öffentlichen Trinkwasserentnahmestellen 
im Bereich der Gebäude der Kreisverwaltung in Grevenbroich und Neuss 
 

Sachverhalt: 

 
 
Das Baudezernat hat gemäß Beschluss des Kreistages die Möglichkeiten zur Schaffung 

eines öffentlichen Trinkwasserbrunnens (Änderung des ursprünglichen Antrages nach 

Beratung im Finanzausschuss) im Bereich der Kreisverwaltung geprüft.  

Aktuell wird der Bau des Trinkwasserbrunnens am Haus der Gesundheit (zwischen 

Gesundheitsamt und Kreishochhaus - Bereiche mit den publikumsstärksten 

Frequentierungen) im Außenbereich geplant. Vorab sind hierzu Sanitärinstallationsarbeiten, 

Elektroarbeiten, Dämmarbeiten, Erdarbeiten, Kernbohrarbeiten, Betonierarbeiten, Putz- und 

Malerarbeiten zu beauftragen. Aufträge wurden inzwischen erteilt und die 

Trinkwasserentnahmestelle beauftragt. 

 

Zeitgleich wurden Stellungnahmen beim Kreisgesundheitsamt bezüglich der zu 

berücksichtigen hygienischen Vorschriften für den Trinkwasserbrunnen eingeholt. Die 

Wasserqualität des Trinkwasserbrunnens sollte monatlich untersucht werden. Sofern das 

System dauerhaft stabil und sicher ist, kann die Häufigkeit der Untersuchungen mit 

Zustimmung durch das Gesundheitsamt verringert werden.  

 

Gemäß § 13 Trinkwasserverordnung (TrinkwVO) wird die öffentliche Anlage beim 

Gesundheitsamt rechtzeitig angemeldet. Der Trinkwasserbrunnen soll in freistehender und 

leitungsgebundener Ausführung aufgestellt werden. Die frostresistente Ausstattung wird 

dabei inkl. automatischer Spülung vorgesehen.  

Gegen Ende des Jahres ist die Inbetriebnahme vorgesehen, sofern keine unerwarteten 
Lieferschwierigkeiten erfolgen. 
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Digitalisierungs-TÜV 
(   ) Digitalisierungspotential vorhanden. 
(   ) Digitalisierungspotential muss geprüft werden. 
( x ) Kein Digitalisierungspotential (derzeit) erkennbar. 
 

 
 

voraussichtliche finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt 

Einzahlungen/Erträge ca. --,-- € 

Auszahlungen/Aufwendungen ca. 15.000,-- € 

personalwirtschaftliche Auswirkungen (zusätzlicher 

Personalaufwand) 

ja/nein 

Auswirkungen auf das Planjahr ca. 15.000,-- € 

Auswirkungen auf die folgenden Haushaltsjahre 

(Betrachtungszeitraum: 5 Jahre) 

ca. 10.000,-- € 

 

 
 

Beschlussvorschlag:  

Der Planungs-, Klimaschutz- und Umweltausschuss nimmt den Sachstandsbericht der 
Verwaltung zur Kenntnis. 

 
 
 
Anlagen: 

Antrag Trinkbrunnen 
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